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Der Roboter, der alles zusammenfasst

KI-Tools fassen Tabellen, Mails und Verträge in Sekunden zusammen. Was dabei

hineinkopiert wird, liegt danach auf den Servern des Anbieters, oft außerhalb der EU, und

manche Dienste nutzen es zum Training. Für Kunden- und Personaldaten ist das in der Regel

ein Verstoß gegen den Datenschutz.

Viele Firmen geben dafür eigene, geprüfte KI-Tools frei. Fehlt so ein Tool, helfen

anonymisierte Daten. Im Zweifel vorher die IT oder den Datenschutz fragen.

pad systems · IT-Sicherheit verständlich · KI-unterstützt erstellt

Kunden- und Personaldaten nur in KI-Tools, die Ihre Firma

freigegeben hat.
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Was Sie in ein fremdes KI-Tool kopieren, verlässt die Firma. Es

liegt beim Anbieter, oft im Ausland.
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Ohne freigegebenes Tool: Daten vorher anonymisieren. Zahlen

ja, Namen und Adressen nein.
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